
Die Quellen des Islam: Die Quellen des Islam: 
Wahrheit oder Dichtung?Wahrheit oder Dichtung?

Islamwoche StuttgartIslamwoche Stuttgart
26.10.200926.10.2009

Amir M. A. ZaidanAmir M. A. Zaidan



Die Islamischen Quellen sind:

Der Quraan  und القرآن

Die Sunnah des Gesandten Muhammad 
(sallal-laahu ‘alaihi wa sallam) السنة

Wie kann ihre Korrektheit und 
Authentizität nachweisen?



Erkenntnisquellen

VERNUNFTVERNUNFT ERFAHRUNGERFAHRUNG QUELLENQUELLEN
((QuraanQuraan, Sunnah, Gesetz), Sunnah, Gesetz)

Leben nach dem Tod
Jüngster Tag

Bei Rot nicht fahren!

Das Feuer verbrennt
Die Sonne geht vom 

Osten auf

Axiome (z. B. Satz 
vom Widerspruch)

Mathematische Sätze



Methodik der Islamologie

!إذا آنت ناقلاً فالصحة وإن آنت مدعياً فالدليل      
Bei Tradierung die Makellosigkeit nachweisen 

und bei Hypothesen den Beweis erbringen.

Anders gesagt: Sichere und wahre Erkenntnisse ge-
winnt man aus einer Überlieferung nach dem Belegen 
ihrer Authentizität und aus einer Hypothese nach ihrer 
logischen bzw. empirischen Verifizierung.



Authentizität und Verifizierung der 
islamischen Quellen

VERNUNFTVERNUNFT ERFAHRUNGERFAHRUNG QUELLENQUELLEN
((QuraanQuraan, Sunnah, Gesetz), Sunnah, Gesetz)

Überprüfung der Glaub- u. 
Vertrauenswürdigkeit der 

Tradenten
(Hadiith-Wissenschaft)

Verifizierung der 
Aussagen des Quraan

und der Sunnah
(I‘dschaaz-Charakter)

Tawaatur-Charakter
Logische Beweise des 
Seins des Schöpfers
(Adillah-‘aqliyyah)



Tradierung von AussagenTradierung von Aussagen

Aussage

1.Tradentengeneration

2. Tradentengeneration

Letzte 
Tradentengeneration



Der Tawaatur التواتر
Mit Tawaatur bezeichnet man eine Über-
lieferung einer (anwesenden und bewusst 
erlebenden) Tradentengeneration an eine 
nachfolgende Tradentengeneration usw. bis 
zum Ende der Tradentenkette, wobei die 
Tradenten innerhalb dieser Tradentengene-
ration eine Falschaussage nicht haben 
absprechen können.



Tradierung einer Tradierung einer MutawaatirMutawaatir--
AussageAussageAussage: Quraan

Der Gesandte

1. Tradentengeneration
Gefährte des Gesandten

2. Tradentengeneration
Schüler der Gefährten

Zeitgenössische Quraan-Rezitatoren:
Zehntausende auf der ganzen Welt ohne einheitliche 

kontrollierende Instanz liefern den gleichen Text?

Öffentlich                          öffentlich

Öffentlich                          öffentlich

Öffentlich                          öffentlich



Bemerkungen zum Tawaatur-Charakter:
• Tawaatur ist die Überlieferung vom persönlich 

Erlebten und bewusst Wahrgenommenen.
• Tawaatur ist eine logische axiomatische 

Wahrnehmung und kein islamisches Dogma.
• Tawaatur schlussfolgert unerschütterbare Gewissheit 

in Bezug auf die Authentizität des als Mutwaatir
Tradierten.

• Tawaatur sichert die Wahrhaftigkeit des 
Tradierungsprozesses ohne den Inhalt des 
Tradierten zu erläutern.

• Tawaatur erzwingt die Existenz des Gesandten 
Muhammad (sallal-laahu ‘alaihi wa sallam) 



Verifizierung der Verifizierung der QuraanQuraan-- und Sunnahund Sunnah--InhalteInhalte

Denken sie etwa nicht über den Quran nach?(!) Wäre er von 
einem anderen als ALLAAH, gewiss hätten sie darin viele 

Widersprüche gefunden. (4:82)

Da der Quraan nicht nur über Moral, Anstand und 
rituelle Handlungen spricht, sondern auch viele 
Aussagen zu Naturphänomenen macht, kann man die 
Wahrhaftigkeit seiner Inhalte daran leicht überprüfen.
Heute hat sich aufgrund des wissenschaftlichen 
Charakters des Quraan und der Sunnah die Disziplin 
„Al-i‘dschaazul-‘ilmi“ entwickelt.



Der sprachliche WundercharakterDer sprachliche Wundercharakter

Solltet ihr Zweifel über das haben, was WIR 
Unserem Gesandten nach und nach hinab-
sandten, dann bringt nur eine Surah seines-

gleichen her und ruft eure Zeugen anstelle von 
ALLAAH auf, solltet ihr wahrhaftig sein. (24) 

Wenn ihr es nicht tut - und ihr werdet es gewiss 
niemals tun können! - so sucht Schutz vor dem 
Feuer, dessen Brennstoff Menschen und Steine 

sind, das für die Leugner vorbereitet wurde. 
(2:23-24)



Der wissenschaftliche Wundercharakter des
Quraan
Embryologie: Entwicklung des Embryos in Phasen

Ihr Menschen! Solltet ihr im Zweifel über die Auferweckung 
sein, so erschufen WIR euch zweifelsohne aus Erdreich, dann 
aus Nutfah[1], dann aus 'Alaqah[2], dann aus proportionierter 

und unproportionierter Mudghah[3], damit WIR es euch 
erläutern. Und WIR lassen in den Mütterleibern ruhen, was WIR 
wollen, bis zu einer festgesetzten Frist. Dann lassen WIR euch 

als Kind herausbringen, dann (lassen WIR euch leben), damit ihr 
erwachsen werdet. Und von euch ist manch einer, der abberufen 

wird, und von euch ist manch einer, der in das faselnde Alter 
zurückgesetzt wird, damit er nichts mehr weiß, nachdem er über 
Wissen verfügte. Und du siehst die Erde leblos. Und wenn WIR 
über sie Wasser fallen lassen, regt sie sich, schwillt an und lässt 

von jeder erfreulichen Zweiheit hervorsprießen. (22:5)
[1] minimale Menge Flüssigkeit, [2] etwas, das sich anklammert. 
[3] etwas, wie ein Stück gekaute Fleischmasse



Der wissenschaftliche Wundercharakter des
Quraan

Gewiss, bereits erschufen WIR den Menschen aus einem Auszug 
aus Lehm. (13) Dann machten WIR ihn als Nutfah in einem 

gefestigten Aufenthaltsort. (14) Dann ließen WIR die Nutfah zu 
einer 'Alaqah werden. So ließen WIR die 'Alaqah zu einer 

Mudghah werden, und WIR ließen die Mudghah zu Knochen 
werden, und die Knochen bedeckten WIR mit Fleisch, dann 
ließen WIR ihn als eine andere Schöpfung entstehen. Also 
immer allerhabener ist ALLAH, Der Beste aller Schöpfer. 

(23:12-14)
Die Wissenschaftler Hamm u. Leeuwenhoek waren die ersten 
Wissenschaftler, die 1677 menschl. Spermazellen studierten. Sie 
vertraten wie damals üblich die Meinung, dass die Sper-
mazellen den kompletten Menschen in winziger Form ent-halten, 
der später in der Gebärmutter wächst. Erst heute und nur durch 
leistungsstarke Mikroskope sind die äußeren Merk-male des 
Embryos zu erkennen und die Beobachtung der 
Phasenentwicklung möglich.



Genauso kann man sich überzeugen von der 
Wahrhaftigkeit der Aussagen in Bezug auf:
-Entstehung des Universums (41:11), (21:30)
-Rundung der Erde (39:5)
-Herkunft des Eisens (57:25)
-Relativität der Zeit (22:47), (32:5), (70:4)
-das Steißbein (Hadiith)
-die Haut (4:56)
-Aufbau der Wolken (24:43)
-Berge (78:6-7), (16:15)
-Meere und Flüsse (55:19-20), (25:53), (24:40)
-etc.



ÜÜberprberprüüfung der Glaubwfung der Glaubwüürdigkeit der Tradentenrdigkeit der Tradenten

Dies führt zur Entwicklung der Hadiith-Wissenschaft
zur Überprüfung der Authentizität der Überlieferungen.
Man entwickelte dafür:
- Wissenschaft der Biographie der Tradenetn
- mehrere Hadiith-Diszipline: Disziplin der sich wider-

sprechenden Hadiithe, das sprachlich Außergewöhn-
liche im Hadiith, Disziplin über das Aufgehobene im 
Hadiith, Disziplin über die Mängel der Hadiithe, 
Tradentenkritik, etc.

- Wissenschaft der Hadiith-Definitionen: Einteilung in 
Makellose, Mäßige und Mangelhafte Hadiithe und 
Erdichtetes.



Überprüfung der Quran-Texten
• Quraan-Texte bedürfen der Überprüfung

sowohl hinsichtlich ihrer Tradierung
(Überprüfung der Authentizität) als auch 
hinsichtlich ihrer inhaltlichen Bedeutung.

• Um dieser Tatsache Rechnung zu tragen, 
haben die muslimischen Gelehrten mehrere 
Disziplinen entwickelt.



Wichtigste wissenschaftliche Disziplinen:Wichtigste wissenschaftliche Disziplinen:
Wissenschaftsdisziplinen zur Überprüfung der 
tradierten Texte (‘Ulumuul-hadiith علوم 
 :Zwei Hauptbereiche .(الحديث   
- Die Wissenschaft der Tradierung

('ilmul-hadiithi riwaayatan (علم الحديث رواية  
- Wissenschaft der Wertung des Tradierten

('ilmul-hadiithi diraayatan (علم الحديث دراية    
Wissenschaftsdisziplinen zum Verständnis 
und zur Interpretation des Tradierten, zu 
seiner Anwendung und zur Rolle des 
Anwenders (usuulul-fiqh  (أصول الفقه



Disziplinen zum Verständnis und zur Inter-
pretation des Quraan (‘Ulumul-quraan): 
- die Definition, 
- die Hinabsendung, 
- das Nicht-Arabische,
- die Semantik (insbesondere: das Homonym, 

das Wörtliche und das Metaphorische, der 
Signifikant, das Signifikat, die Form des 
Gebietens und die des Verbietens, das all-
gemein Formulierte und das Ausgesonderte, 
das Ein- und Uneingeschränkte, das nicht 
aufklärbare Mehrdeutige und das 
Aufklärende, etc.), 

- die Sammlung des Quraan,



- Entwicklung der Mus-haf-Schrift, 
- die Rezitationsarten, 
- die sieben Ahruf bzw. Mundarten,
- die Makki- und Madani-Aayaat, 
- die Anlässe der Hinabsendung, 
- das Aufhebende und das Aufgehobene, 
- die Anordnung der Suren und der Aayaat, 
- die Gleichnisse, 
- die Schwüre, 
- die Begebenheiten im Quran, 
- die Quran-Exegese/At-tafsiir, 
- die Übersetzung des Quraan, 
- der Quraan und die Naturwissenschaften.

Ende



Angewendete islamische Quellen 
beruhen nicht auf Glauben 

sondern auf Überprüfbarkeit 
nach dem Menschenmöglichen! 

Danke für die Aufmerksamkeit!
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